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Man muss bei solchen Quoten genau darauf schauen, auf welchen Grundwert sie sich beziehen.
Tatsächlich hat die Bertelsmann-Stiftung 2011 entsprechende Untersuchungen zu
Schulformwechseln in Deutschland durchgeführt und festgestellt, dass die
Schulformwechslerquote in der Sek 1 tatsächlich nur im Korridor von knapp 2-6% aller Schüler
liegt. Unter diesen ist der Anteil der "Absteiger" in den meisten Bundesländern erheblich höher
als der Anteil der "Aufsteiger".

(siehe: https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/file…Deutschland.pdf)

Dass nach einem qualifizierenden Abschluss in 10 (in NDS "Erweiterter Sekundarabschluss 1")
dennoch eine Aufnahme in einer gymnasialen Oberstufe erfolgen kann, macht es nicht wirklich
besser. Die bis dahin aufgebauten Lücken in der Sek 1 sind durchaus erheblich und wirken sich
auf die Chancen in der Oberstufe klar aus. Von guter Durchlässigkeit kann im mehrgliedrigen
Schulsystem eher nicht die Rede sein.
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